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PFARREI ST. PETER
UND PAUL ZIZERS

Katholisches Pfarramt Zizers 
Vialstrasse 12, 7205 Zizers
www.zizers-katholisch.ch

Pfarradministrator
Jacek Jeruzalski
Telefon 081 322 24 42
pfarramt@zizers-katholisch.ch

Kirchgemeindepräsidium
Alois Gadola 
Telefon 081 322 96 66
praesident@zizers-katholisch.ch
Rainer Oberholzer
Telefon 079 638 44 14
praesident_ro@zizers-katholisch.ch

Mesmerin
Miriam Wepfer
Telefon 079 789 10 04

Mesmerin Stv. 
Ingrid Ritter 
Telefon 079 889 49 20

Religionslehrerinnen
Elvira Boner, Tel. 081 325 21 70
Isa Tanzini, Tel. 079 261 38 26

Sekretariat
Luzia Föhn
Telefon 081 322 12 93
sekretariat@zizers-katholisch.ch
Montag bis Mittwoch, 9 bis 11 Uhr 
Donnerstag, 14 bis 16 Uhr

Gottesdienste

Mittwoch, 3. Dezember
Hl. Franz Xaver
06.00 Uhr 	 Rorate mit Zmorga

Donnerstag, 4. Dezember
Hl. Barbara, 
hl. Johannes von Damaskus
08.30 Uhr	 Rosenkranz
09.00 Uhr	 Eucharistie 

Freitag, 5. Dezember
Hl. Anno
15.30 Uhr	 Kommunionfeier im 

Tertianum
16.30 Uhr	 Kommunionfeier im 
	 Serata 

2. Adventssonntag
Kollekte: Jugendkollekte
Samstag, 6. Dezember
18.15 Uhr	� Vorabendmesse
		  JZ Josef Jetzer-Leber
Sonntag, 7. Dezember
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier  

JZ Kurt Bernold-Broger

Montag, 8. Dezember
Hochfest Maria Empfängnis
18.30 Uhr	 Eucharistie 
16.15 Uhr	 Ökum. Kinderkirche bei 

oder in der kath. Kirche

Mittwoch, 10. Dezember
Gedenktag Unserer Lieben Frau  
von Loreto
06.00 Uhr 	 Rorate mit Zmorga
19.30 Uhr	 Bibel-Teilen im KGH

Donnerstag, 11. Dezember
Hl. Damasus I.
08.30 Uhr	 Rosenkranz
09.00 Uhr	 Eucharistie 

3. Adventssonntag
Kollekte: Verein Mamma
Samstag, 13. Dezember 
18.15 Uhr	 Vorabendmesse
Sonntag, 14. Dezember
10.00 Uhr	� Eucharistiefeier
		�  JZ Klara Joos
		  JZ Hedwig Künzle-Leuw
		  G Sepp Bannwart

Mittwoch, 17. Dezember 
06.00 Uhr 	 Rorate mit Zmorga

Donnerstag, 18. Dezember
08.30 Uhr	 Rosenkranz
09.00 Uhr	 Eucharistie 

Freitag, 19. Dezember
15.30 Uhr	 Kommunionfeier im 

Tertianum
16.15 Uhr	 Kommunionfeier im 
	 Serata 

4. Adventssonntag
Kollekte: Schweiz. Seelsorgestiftung
Samstag, 20. Dezember
18.15 Uhr	 Vorabendmesse 
Sonntag, 21. Dezember 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier  

JZ Imelda Held-Vinzens

Dienstag, 24. Dezember 
Heiligabend
Kollekte: Kinderspital Bethlehem
17.00 Uhr	� Familienweihnacht  

Eucharistie und Krip-
penspiel mit Schüler/ 
-innen und Katechetin 
Elvira Boner

22.00 Uhr	� Christmette 
Zur Einstimmung wird 
ein Bläserquintett ab 
21.30 Uhr ausserhalb 
der Kirche Weihnachts-
klänge ertönen lassen. 
Nach der Christmette 
wird Glühwein ausge-
schenkt.

Hochfest der Geburt des Herrn
Kollekte: Kinderspital Bethlehem
Donnerstag, 25. Dezember
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Zweiter Weihnachtstag
Hl. Stephanus
Kollekte: Kinderspital Bethlehem
Freitag, 26. Dezember
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier 

JZ Robert Rohner-Zinsli 
JZ Konrad Rohner

Fest der Heiligen Familie
Kollekte: Bedürftigte Kinder in Kongo 
www-herzen-fuer-hoffnung.com
Samstag, 27. Dezember
	 Keine Messe 
Sonntag, 28. Dezember
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier
	
Mittwoch, 31. Dezember 
Hl. Silvester I.
18.00 Uhr 	 Anbetung
18.30 Uhr	 Eucharistie 

Mittwoch,
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Unser Verstorbener

Herr Sepp Bannwart, geboren am 
15.02.1938, gestorben am 29.10.2025, 
wohnhaft gewesen in Zizers.

Wir sprechen den Angehörigen unsere 
herzliche Anteilnahme aus. 
Herr, gib dem Verstorbenen die ewige 
Ruhe.

Mitteilungen

Sekretariat geschlossen
Vom 22. Dezember 2025 bis und mit 
4. Januar 2026 ist das Sekretariat 
geschlossen. Bei dringenden Fragen 
wenden Sie sich bitte an Pfarrer Jacek 
Jeruzalski, Tel. 081 322 24 42 oder  
an Co-Präsident Alois Gadola,  
Telefon 081 322 96 66.

Rosenkranzgebet in der Pfarrei

Marianische Spiritualität hat eine be-
sondere Bedeutung. Nie jedoch wird 
sie zum Selbstzweck; immer steht sie 
im Dienst christologischer Frömmig-
keit, durch die das Christusgeheimnis 
anschaulich wird.
Mit dem Rosenkranz «geht das christ-
liche Volk in die Schule Mariens». 
Wir bitten die Gottesmutter, unsere 

Anliegen zu ihrem Sohn zu tragen: für 
die Familien, für geistliche Berufun-
gen, für alle Menschen in der Schweiz 
und für alle Völker der ganzen Welt. In 
kindlicher Haltung vertrauen wir Maria 
alles an und überlassen es ihr, welche 
Früchte sie uns aus diesen Gebeten 
schenken möchte.
Der Rosenkranz ist auch ein biblisches 
Gebet. Das gilt sowohl für die einzelnen 
Geheimnisse als auch für das zentrale 
Gebet des Rosenkranzes, das «Ge-
grüsset seist du, Maria». Wir kennen 
die grüssenden Worte des Engels der 
Verkündigung.
Das Rosenkranzgebet hat in der Kirche 
des Westens eine lange Tradition. Es 
wäre eine grosse Bereicherung, wenn 
wir in unserer Kirche St. Peter und Paul 
in Zizers ebenfalls die Möglichkeit hät-
ten, einmal pro Woche gemeinsam den 
Rosenkranz zu beten.
Wir laden Sie sehr herzlich ein, ab dem 
1. Dezember immer donnerstags um 
8.30 Uhr, direkt vor der heiligen Messe, 
mit uns zu beten.
� Pfr. Jacek Jeruzalski
Bibel-Teilen
Am Mittwoch, 10. Dezember, um 
19.30 Uhr im kath. Kirchgemeinde-
haus. Wenn möglich, bringen Sie bitte 
eine eigene Bibel mit. 

Ökumenische Kinderkirche
Am Montag, 8. Dezember, 16.15 Uhr bei 
der kath. Kirche. Je nach Wetter sind wir 
draussen oder in der Kirche.

Mittagstisch für Erwachsene
Donnerstag, 18. Dezember, 11.45 Uhr 
Bitte um Anmeldung: Ladina Elmer,  
Tel. 078 853 66 14, ladina.elmer@
zizers-reformiert.ch.

Montagskränzli
Montag, 1. Dezember, 14 Uhr im KGH. 
Wir bekommen Besuch vom Samichlaus. 

Abendgebet mit Liedern  
aus Taizé
Dienstag, 2. und 16. Dezember, 
19 Uhr in der evang. Kirche.

Zurück zum Herzen

Um die Liebe Christi auszudrücken, 
wird oft das Symbol des Herzens ver-
wendet. Manche fragen sich, ob es heu-

te noch eine gültige Bedeutung besitzt. 
Aber wenn wir versucht sind, uns an der 
Oberfläche zu bewegen, in Hektik zu le-
ben, ohne letztendlich zu wissen, wozu, 
wenn wir Gefahr laufen, zu unersätt-
lichen Konsumenten zu werden, zu 
Sklaven eines Marktsystems, das sich 
nicht für den Sinn unseres Lebens inter-
essiert, dann tut es Not, die Bedeutung 
des Herzens wieder neu zu entdecken. 
(Dilexit nos, Franziskus)
Dieses Geheimnis der Liebe Gottes zu 
uns ist aber nicht nur Gegenstand der 
Herz-Jesu-Verehrung: Es ist in gleicher 
Weise der Inhalt jeder echten Spiritua
lität und christlichen Frömmigkeit. 
Daher ist es wichtig zu betonen, dass 
die Grundlage dieser Verehrung so alt 
ist wie das Christentum selbst. Christ-
sein ist nämlich nur mit dem Blick auf 
das Kreuz unseres Erlösers möglich, mit 
dem Blick auf den, «den sie durchbohrt 
haben». (Benedikt XVI)
Beim Herzen Christi lernt das Herz des 
Menschen, den wahren und einzig-
artigen Sinn seines Lebens und seiner 
Bestimmung zu erkennen, den Wert 
eines wahrhaft christlichen Lebens 
zu begreifen, sich vor gewissen Ent-
artungen des menschlichen Herzens 
zu schützen und die Liebe eines Kindes 
zu Gott mit der Liebe zum Nächsten zu 
vereinen. So wird auf den Trümmern, 
die von Hass und Gewalt aufgehäuft 
wurden, die so sehr erhoffte Zivilisa-
tion der Liebe, das Reich des Herzens 
Christi, errichtet werden können. Das 
ist in Wahrheit die Wiedergutmachung, 
die vom Herzen des Erlösers gefordert 
wird. (Johannes Paul II)
«Ihr werdet Wasser schöpfen voll Freude 
aus den Quellen des Heils.» (Jes 12,3)
Wir laden Sie herzlich ein, ab Januar 
2026 immer am ersten Freitag im 
Monat in der Kirche St. Peter und Paul 
in Zizers das Herz Jesu zu verehren. 
Um 18 Uhr feiern wir die hl. Messe und 
dann eine kurze eucharistische Anbe-
tung mit Weihegebet an das heiligste 
Herz Jesu.
� Pfr. Jacek Jeruzalski

Ja zu MFH Occursus
An der Kirchgemeindeversammlung 
vom 23. Oktober 2025 im katholischen 
Kirchgemeindehaus Zizers nahmen 
24 Stimmberechtigte teil. Nach der Ge-
nehmigung des letzten Protokolls stand 
das Kreditbegehren für den Neubau 
des Mehrfamilienhauses Occursus im 
Zentrum. Co-Präsident Alois Gadola 
erläuterte das 5,2-Millionen-Projekt, 
das eine neue Pfarrwohnung, ein Büro, 
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sieben moderne Mietwohnungen und 
zwölf Tiefgaragenplätze umfasst. Trotz 
einer Diskussion über Zeitpunkt, Be-
teiligung und Abstimmungsform wurde 
der Kredit mit 23 Ja- zu 1 Nein-Stimme 
klar angenommen.
Das Budget 2026 mit einem kleinen 
Mehraufwand von CHF 9100.– wurde 
einstimmig gutgeheissen. Jeanette 
Bürgi-Büchel informierte über die 
Arbeiten des neuen Landeskirchenpar-
laments und über anstehende Ände-
rungen bei den Wahlkreisen. Pfarr-
administrator Jacek Jeruzalski blickte 
auf ein aktives Pfarreijahr zurück und 
stellte kommende Anlässe vor. Unter 
Varia wurde über die Gottesdienstzeiten 
und das neue Wohnprojekt diskutiert. 
Die Versammlung endete mit Dank und 
Apéro.
� Barbara Arpagaus

Intensivtag der  
Erstkommunionkinder

Vier Erstkommunionkinder trafen sich 
am Samstag, 27. September, zum «Inten-
sivtag Brot». Nach dem Start im Kirch-
gemeindehaus hörten sie die Geschichte 

Faustina war eine Mystikerin. Vielleicht 
hat sie diese Erfahrungen ganz ein-
fach erlebt – oder unter Schmerzen? 
Aber wie sie später schrieb, hat sie 
am Heiligen Abend «Seine unfassbare 
Entäusserung» berührt. Will Gott zu uns 
kommen? Schwer zu verstehen.
Eine wunderschöne Zeit: Advent. Wir 
leben in einer Welt, die den Menschen 
sehr grosse Möglichkeiten bietet. Unser 
Können in verschiedenen Bereichen ist 
im letzten Jahrhundert unvorstellbar 
gewachsen. Joseph Ratzinger betont, 
dass unser Können, unsere menschli-
che Macht, zerstörerische Dimensionen 
annimmt. Ein zeitgenössischer Mensch, 
der meint, über die Welt verfügen zu 
können, öffnet einen Weg zur Weltzer-
störung. (J. Ratzinger: Europa in der 
Krise der Kulturen) Auch diese Situation 
ist schwer zu verstehen.
Eine wunderschöne Zeit: Advent. «Hey 
Mensch, ich komme zu dir. Das bin ich, 
ein Kind in der Krippe. Schau, ich zeige 
dir, wie du diese Zeit wirklich schön 
machen kannst. Mach doch! Hab keine 
Angst. Mit mir bist du sicher und frei.» 
Kaum zu glauben.
� Pfr. Jacek Jeruzalski

Weihnachts- und  
Neujahrswünsche 2026
«Jedes Mal, wenn wir Gott durch uns 
hindurch andere Menschen lieben 
lassen, ist Weihnachten.» (Hl. Mutter 
Teresa) 
Weihnachten ist jedes Mal, wenn wir es 
Jesus gestatten, die anderen durch uns 
zu lieben. Weihnachten erneuert in uns 
die Geburt Jesu in Bethlehem und zeigt 
uns damit die unendliche Güte Gottes, 
der dem Unglück und der Einsamkeit 
der Menschen entgegenkommen woll-
te. Jesus will bei uns Platz bewahren. 
Jedem, der ihm die Tür des Herzens öff-
net, will er das Geschenk seiner Freude 
und Liebe anbieten. Er ist Emmanuel, 
das heisst Gott-mit-uns.

Mit diesen Gedanken erneuern wir 
unsere herzlichsten Wünsche an Sie, 
liebe Angehörige der Pfarrei St. Peter 
und Paul in Zizers, für Weihnachten. 
Wir wünschen Ihnen auch Gottes Segen 
und ein schönes neues Jahr 2026.

vom geheimnisvollen Brot, das aufzeigt, 
dass die Liebe das Geheimnis ist. Auf 
dem Spielplatz Föhrenwäldli wartete be-
reits ein Feuer, auf dem sie das Znünibrot 
backen konnten. Danach beschäftigten 
sich die Kinder mit verschiedenen Ge-
treidesorten, Redensarten rund ums Brot 
und der Bedeutung der Vater-unser-Bitte 
«Unser tägliches Brot gib uns heute». Zu-
rück im KGH wurde nach dem Spaghetti-
Zmittag Teig geknetet, Brötchen geformt 
und weitergearbeitet. Um 16 Uhr endete 
dieser erlebnisreiche Tag.
� Elvira Boner

Eine wunderschöne Zeit: Advent
«Im Advent erwachte in meiner Seele 
sehr grosse Sehnsucht nach Gott. Mein 
Geist drängte zu Gott mit aller Kraft, 
die ihm zu eigen war. In dieser Zeit 
erteilte mir der Herr viel Erleuchtung in 
der Erkenntnis Seiner Eigenschaften.» 
(Schwester Faustina TB 180)
Eine wunderschöne Zeit: Advent. Die 
Zeit vor Weihnachten, die Zeit, in der 
besondere Gottesdienste gefeiert wer-
den, zum Beispiel die Rorate. Irgend-
wann habe auch ich in dieser Zeit eine 
Frage gehört: Wie viele Advente hast 
du schon erlebt, und waren sie wirklich 
schön? Da habe ich nachgedacht: Was 
ist eigentlich schön? Ein spirituelles 
Erlebnis? Eigenschaften Gottes – seine 
Heiligkeit, Gerechtigkeit oder seine 
Liebe und Barmherzigkeit? Die heilige Im
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